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Bezirk  
Baden -Württemberg  

Zu Beginn der 2. Tarifverhandlung wurde die jeweili ge wirtschaftliche Situation 
in den Betrieben von unseren Mitgliedern der Verhan dlungskommission darge-
stellt.  

Überwiegend ist die derzeitige Situation gut bis se hr gut.  

Auch für die nächsten Monate zeichnet sich eine pos itive wirtschaftliche Ent-
wicklung ab und von daher ist die Forderung nach Er höhung der Löhne, Gehälter 
und Ausbildungsvergütungen von 5 % mehr als gerecht fertigt.  

 
Dass die Forderung der IG Metall von den Belegschaf ten getragen wird, mach te 
Verhandlungsführer Walter Beraus auch anhand von Fo tos der Warnstreikenden 
aus den beteiligenden Betrieben deutlich. 
 
Das vorliegende Verhandlungsergebnis mit einer Lauf zeit bis 31. Oktober 2017 
wurde - auch unter Berücksichtigung der aktuellen P reissteigerungsrate - von 
der Verhandlungs- und Tarifkommission einstimmig an genommen. 
 
Des Weiteren werden im 1. Quartal 2016 Verhandlunge n über eine Vereinheitli-
chung der Meistervergütungen in den Bereichen Metal lbau sowie Feinwerk-
technik aufgenommen. 

Warnstreiks haben Wirkung gezeigt! 
 

3,1 % ab Januar 2016  
2,4 % ab Januar 2017  
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Jetzt Mitglied werden!  

Tarifrunde 2015  


